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Katholische Jugendfürsorge 

der Erzdiözese München und Freising e.V. 
 
 

Medienmitteilung München, 17. Oktober 2023 

 
 

Geschäftsstelle München 

Wechsel im Vorstandsvorsitz: 
Bartholomäus Brieller übergibt den Stab an Barbara Igl 
 

 

München, 17.10.2023 – Am 1. November 2023 wird der langjährige 

Vorstandsvorsitzende Bartholomäus Brieller die Führung der KJF in die Hände von 

Vorständin Barbara Igl legen. Das hat der Aufsichtsrat der KJF in seiner letzten Sitzung 

entschieden. Damit beginnt eine neue Ära in der über 100-jährigen Geschichte eines der 

größten katholischen Fachverbände in der Erzdiözese.  

 

Barbara Igl war im September 2022 vom Aufsichtsrat als Vorständin bestellt worden, im Mai 

2023 hatte sie die Aufgabe übernommen. Sie führt den Verband gemeinsam mit Bartholomäus 

Brieller, der sich im Sommer 2024 in die Altersteilzeit verabschiedet. Im Rahmen des 

geordneten Übergangs hat der achtköpfige Aufsichtsrat mit dem Vorsitzenden Alfred Repšys 

an der Spitze beschlossen, Barbara Igl ab dem 1. November 2023 den Vorstandsvorsitz zu 

übertragen. Bartholomäus Brieller wird sie bei ihren Aufgaben bis zum Ende seiner Amtszeit 

als Vorstand unterstützen.  

 

Erfahrene Führungskraft 

 

Barbara Igl bringt umfangreiche Erfahrungen in Führungspositionen in Sozialverbänden mit. 

Vor ihrem Wechsel zur KJF war sie elf Jahre lang Vorständin von IN VIA München e.V. – wie 

die KJF ein Fachverband im Diözesan-Caritasverband. Davor war sie als Geschäftsführerin 

beim Bezirksjugendring Oberbayern und als Diözesanvorsitzende des Bundes der Deutschen 

Katholischen Jugend (BDKJ) tätig.  

 

Barbara Igl zeigt sich sehr erfreut über das Vertrauen, das ihr der Aufsichtsrat 

entgegengebracht hat: „Dieser Schritt ist natürlich eine schöne Bestätigung meiner Arbeit im 
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Vorstand.“ In den vergangenen Monaten konnte sie sich bereits auf ihre neue Rolle 

vorbereiten, und sie freut sich darauf, sich den Herausforderungen zu stellen, die vor ihr liegen. 

Barbara Igl: „Mir ist sehr wohl bewusst, welche Verantwortung ich in diesen Zeiten für die KJF 

mit ihrer so beeindruckend langen Geschichte habe. Dabei denke ich vor allem an unsere 

13.000 Betreuten und unsere 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Allen voran der 

Fachkräftemangel und die knapper werdenden Ressourcen werden das gesamte KJF-Team 

vor schwierige Aufgaben stellen. Aber ich bin sicher, dass wir sie gemeinsam bewältigen 

werden.“ 

 

Eine Ära endet 

 

Mit dem Wechsel im Vorstand wird eine Ära in der KJF zu Ende gehen. Bartholomäus Brieller 

wird bei seinem Abschied im nächsten Jahr seit 30 Jahren in verantwortlichen Positionen in 

der KJF tätig gewesen sein. Allein 26 Jahre davon hatte er als Vorstandsvorsitzender die 

Gesamtverantwortung. Aber er weiß die KJF in guten Händen: „Ich bin sehr froh und 

erleichtert, dass mit Frau Igl eine so wunderbare Nachfolgeregelung gefunden werden konnte. 

In den letzten Monaten, die geprägt waren von einer sehr vertrauensvollen und fruchtbaren 

Zusammenarbeit, konnte ich mich davon überzeugen, dass sie genau die Richtige für diese 

Position ist.“ 

 

Anlage: Foto 

Alfred Repšys, Bartholomäus Brieller und Barbara Igl (von links). Foto: Klaus D. Wolf/KJF 

 

 

Über die Katholische Jugendfürsorge der Erzdiözese München und Freising e.V. 

Wir geben Menschen eine Zukunft - seit mehr als 100 Jahren 

Seit 1910 kümmert sich die Katholische Jugendfürsorge der Erzdiözese München und Freising e.V. 

(KJF) um Menschen, die Hilfe benötigen. In 85 stationären, teilstationären und ambulanten 

Einrichtungen mit pädagogischen und medizinischen Diensten an vielen Standorten in ganz Bayern 

beschäftigt die KJF 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die rund 13.000 Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen in psychischen, physischen und sozialen Notlagen hilfreich zur Seite stehen. Damit ist die 

KJF München einer der größten kirchlich-karitativen Fachverbände Bayerns. Als anerkannte Trägerin 

der Kinder-, Jugend-, Behinderten- und Gesundheitshilfe genießt sie hohes Ansehen. 
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